
Veranstaltungen
			   für Schulklassen

                                    Schuljahr 2009/2010

Südtiroler Landesmuseum für Volkskunde

Schloss Wolfsthurn Südtiroler Landesmuseum für Jagd und Fischerei

Themenführungen:
Vom Korn zum Brot
Auf anschauliche Weise wird den Kindern bei der Führung der 
Weg vom Korn zum Brot vorgeführt. In der Backstube formen 
sie Brotlaibe, die später im Holzofen gebacken werden. Wäh-
rend der dreiviertel Stunde, in der das Brot im Ofen bleibt, sind 
die Mühle und andere Geräte zur Kornbearbeitung in Betrieb 
und können besichtigt werden.
Ein Brotlaib pro Kind und Lehrperson ist im Preis der Führung 
inbegriffen.
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden
Materialkosten pro Kind: € 1,00 

Altes Handwerk
An verschiedenen Stellen im Museum zeigen Handwerkerin-
nen und Handwerker ihre Arbeit: Wolle spinnen, Spitzen klöp-
peln, Getreide mahlen, Sägen, Körbe flechten, Besen binden 
und Wolle schlagen. Während der Führung besucht die Klasse 
die einzelnen Handwerkstationen und erhält Informationen 
zu Arbeit und Technik.
Aus personellen Gründen können sich im angebotenen Hand-
werksprogramm Änderungen ergeben.
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden

Wolle und Schafschur
Bei dieser Führung lernen die Schüler und Schülerinnen die 
einzelnen Arbeitsschritte von der Schafschur bis zum fertigen 
Wollprodukt kennen. Zuerst erleben sie die Schafschur, der 
sich das weite Thema der Wollverarbeitung anschließt: das 
Wollekämmen, Spinnen, Weben und das Filzen. 
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden
Materialkosten pro Kind: € 1,00
	
Vom Flachs zum Leinen 
Die Flachsverarbeitung steht im Museum nur ein Mal im 
Jahr auf dem Programm: im Spätherbst, in der Zeit, in der 
auch auf den Bauernhöfen früher der Flachs auf dem Feuer 
geröstet und mit den Brecheln bearbeitet wurde. Die Schüler 
und Schülerinnen helfen beim Brecheln mit und sehen den 
Frauen beim Flachsspinnen zu. Geräte für die Flachsverar-
beitung und Produkte aus Flachs und Leinsamen runden die 
Führung ab.
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden 

Kochen, essen, beten
Wir wollen uns über die Küche von einst und jetzt unterhal-
ten, über Speisen, Getränke, Essgewohnheiten und Brauchtum 
rund um das Essen. Die Rauchküche im Museum und die 
„modernere“ Küche mit dem Sparherd bieten uns direktes 
Anschauungsmaterial und auch die Möglichkeit, selbst zu 
kochen und auszuprobieren, wie aufwändig Kochen in frü-
herer Zeit war.
Programm für Grund- und Mittelschüler
Dauer der Führung: ca. 2 Stunden
Materialkosten: € 1,00 pro SchülerIn

Sonderausstellung bis zum 31.10.2009
Not und Elend, Hilfe und Dank. Votivbilder 
als Quellen für die Zeit um 1809
(Für Mittel- und Oberschule)
Kriegerische Auseinandersetzungen stürzen Menschen immer 
ins Unglück. Auch die Tiroler Freiheitskämpfe forderten viele 
Opfer. Es gab Tote, Kriegsverwundete, Familien, die ohne ihre 
Väter und Söhne weiterleben mussten. Daneben gab es gro-
ßen Sachschaden, denn durch Raub, Brand und Plünderung 
wurden ganze Dörfer verwüstet. Die Sonderausstellung will 
anhand von Votivbildern aus ganz Tirol eingehen auf die 
Sorgen, Ängste und Nöte der Menschen jener Zeit, abseits von 
jeder Heldenverehrung.

Tiere in Südtirol (für Grundschüler)

Nach einer kurzen Einführung über Wildtiere und Fische in Süd-
tirol, die naturgetreu in den Dioramen dargestellt sind, führt uns 
der Rundgang durchs Schloss in den Keller zu den Didaktikräu-
men. Dort wartet ein vielfältiges Angebot an Spielen: Die Schüle-
rInnen können in eine Unterwasserwelt eintauchen, nach Fischen 
angeln und diese anschließend bestimmen; Hirschgeweihe sind 
in der richtigen Reihenfolge anzuordnen; Tierspuren und -stim-
men sollen erraten werden - wer schafft es, das Wolfsgeheul so 
nachzuahmen, dass der "echte" Wolf zurückheult?
Dauer der Führung: eine gute Stunde (nach Voranmeldung)

Kindheit im Schloss 
(für die 5. Klasse Grundschule und MittelschülerInnen)
Wir wollen den "Spuren" im Schloss nachgehen, die uns von den 
Kindern erzählen, die früher hier gelebt und gewohnt haben: Wie 
haben adelige Kinder früher ihren Tag verbracht, wie wurden sie 
erzogen, was haben sie gelernt? Welche Kleidung haben sie getra-
gen, was haben sie gegessen, womit haben sie gespielt?

Wir möchten - anhand von ausgewählten Gegenständen 
(Spielzeug, Bücher, Kleidung) - versuchen, den Schülern und 
Schülerinnen über den einstigen Alltag von adeligen Kindern 
zu erzählen.
Dauer der Führung: eine gute Stunde (nach Voranmeldung)

Sonderausstellung bis zum 15.11.2009
„Tyroler! Vorwärts!“ Die Adelsfamilie Stern-
bach und Anno Neun
(Für Mittel- und Oberschule)

Die Ausstellung widmet sich zwei Mitgliedern der Familie 
Sternbach, die in die Geschehnisse um 1809 verwickelt waren. 

Therese von Sternbach leistete Widerstand gegen Franzosen 
und Bayern. Ihr mutiges Verhalten brachte ihr Kerkerhaft in 
München und Straßburg ein. Eduard von Sternbach war 1823 
beteiligt bei der Ausgrabung und Überführung der Gebeine 
Andreas Hofers von Mantua nach Innsbruck. Persönliche 
Gegenstände, Porträts und Zeichnungen erzählen von einer 
bewegten und ereignisreichen Zeit und erinnern an eine 
bedeutende Tiroler Adelsfamilie.

Wald und Wasser, Wanderweg Schloss 
Wolfsthurn
Ein ca. 1 km langer Weg führt vom Mareiter 
Kirchplatz aus durch 
den Wald zum Schloss. 
Verschiedene Stationen 
laden ein zum Hören, 
Sehen, Riechen und Füh-
len: Die Themenbereiche 
Wald und Wasser können 
mit allen Sinnen erfahren 
werden. Ein Wildgehege 
mit Damhirschen bildet eine 
zusätzliche Attraktion entlang des Weges.
Zum Wanderweg gibt es eine umfangreiche Begleitbroschüre, 
die viele Informationen und Ideen zum Weg bietet ( 2,50).
Für Kinderwägen und Rollstuhlfahrer geeignet!
Das Forstinspektorat Sterzing bietet bei Bedarf geführte Wan-
derungen an. Informationen beim Museum.

Von der Reblaus zum Schnapsschweinchen�
Führung für die Grundschulen
Die Schulklassen erfahren in dieser Führung Näheres über die 
Geschichte der Rebe und die Arbeit der Bauern und Bäuerin-
nen. Sie lernen die alten Arbeitsgeräte kennen, dürfen diese 
anfassen und machen sich auf eine interessante Entdeckungs-
reise durch das Museum, auf die Suche nach der Reblaus und 
dem Schnapsschweinchen. 

Allgemeine Führung�
Für Mittel- und Oberschulen
Auf dem Rundgang durch das Museum erfahren die Schul-
klassen Wissenswertes über die Geschichte der alten Arbeits-
geräte, die im Weinbau verwendet wurden. Sie lernen den 
Weinberghüter (Saltner) kennen, entdecken Gefäße aus Holz 
und Glas und betrachten die verschiedenen Pergelsysteme im 
Weinberg des Museums.

Dauer der Führungen: ca. 1 Stunde, nach Voranmeldung 
Eintritt pro SchülerIn	 €	 0,50
Führung	 €	30,00

Herzog-Diet-Str. 24
I-39031 Dietenheim-Bruneck
Tel. 0474 552 087 / Fax 0474 551 764
www.volkskundemuseum.it
volkskundemuseum@landesmuseen.it

Öffnungszeiten: Ostermontag bis 31. Oktober
Dienstag bis Samstag von	 9.30	bis 17.30 Uhr,
Sonn- und Feiertage von	14.00	bis 18.00 Uhr,
Montag geschlossen

I-39040 Mareit-Ratschings
Tel. und Fax 0472 758 121
www.wolfsthurn.it
jagdmuseum@landesmuseen.it

Öffnungszeiten: 1. April bis 15. November
Dienstag bis Samstag von	 9.30	bis 17.30 Uhr,
Sonn- und Feiertage von 13.00 bis 17.00 Uhr,
Montag geschlossen, geschlossen am 1.11.

Goldgasse 1
I-39052 Kaltern
Tel. + Fax 0471 963 168
www.weinmuseum.it
weinmuseum@landesmuseen.it

Öffnungszeiten: 1. April bis 11. November
Dienstag bis Samstag von	10.00	bis 17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage von	 10.00	bis 12.00 Uhr,
Montag geschlossen, geschlossen am 1.11.

Südtiroler Weinmuseum

Die Führung bei den Aktionstagen dauert ca. zwei 
Stunden.
Eintritt pro SchülerIn	 	 1,00
Führung	 	40,00
Für die Führung ist die Voranmeldung unerlässlich.

Was ist zu sehen, was kann die Führung vermitteln?

Mitteilung gemäß Datenschutzkodex (LeglD. Nr. 196/2003)
Rechtsinhaber der Daten ist das Südtiroler Landesmuseum für Volkskunde. Die übermittelten Daten werden vom Südtiroler Landesmu-
seum für Volkskunde, auch in elektronischer Form, verarbeitet. Verantwortlich für die Verarbeitung ist die Direktorin des Museums.
Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung 
der erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Anträge nicht bearbeitet werden.
Der/die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des LeglD. Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, Auszüge 
und Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen Vor-
aussetzungen vorliegen, verlangen.di
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Grillplatz
Besonders an Regentagen können Schulklassen am Grillplatz Pause halten und Unterstand 
finden. Auch die Benützung des Grillofens ist möglich (Holz vorhanden). Aber unbedingt 
vormerken!

Zur Vorbereitung für einen Besuch empfehlen wir den Kurzführer des Museums (2,00) oder die 
didaktischen Materialien zum Volkskundemuseum „Bauer, Schmied und Lodenweber, Vom Leben 
und Arbeiten in alter Zeit“ (Hrsg. Von Gudrun Sulzenbacher,  9,50).

Wir bitten um pünktliches Erscheinen zur vereinbarten Zeit bzw. um 

Verständigung bei Verspätungen, da wir sonst den reibungslosen Ablauf 

der Führungen nicht einhalten können.

Donnerstag 24.09.2009 Vom Korn zum Brot
Dienstag 29.09.2009 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 01.10.2009 Wolle und Schafschur
Dienstag 06.10.2009 Altes Handwerk
Mittwoch 07.10.2009 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 08.10.2009 Wolle und Schafschur
Dienstag 13.10.2009 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 15.10.2009 Vom Flachs zum Leinen
Dienstag 20.10.2009 Vom Korn zum Brot

Sonntag, 25.10.2009: Kraut- und Erdäpfeltag, ganztägig ab 11.00 Uhr
Das Programm „Kochen, essen, beten“ wird auf Anfrage angeboten.

Dienstag 20.04.2010 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 22.04.2010 Wolle und Schafschur
Dienstag 27.04.2010 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 29.04.2010 Wolle und Schafschur
Dienstag 04.05.2010 Altes Handwerk
Donnerstag 06.05.2010 Vom Korn zum Brot
Dienstag 11.05.2010 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 13.05.2010 Altes Handwerk
Dienstag 18.05.2010 Vom Korn zum Brot
Donnerstag 20.05.2010 Vom Korn zum Brot


